
Wasserwirtschaftsamt DonauwörthHochwassernachrichtendienst

Hochwasserwarnung vor Ausuferungen und Überschwemmungen

für Stadt und Lkr. Augsburg, Lkr. Donau-Ries, Lkr. Aichach-Friedberg

ausgegeben am 22.04.2008 15:35 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Donauwörth

gültig von 22.04.2008 15:00 Uhr
           bis 23.04.2008 15:00 Uhr

Bei nachlassenden Niederschlägen, die zum Zeitpunkt der Meldung noch in den Alpen (meist
als Schnee) und Alpennähe fallen, kommt es zur Milderung der Hochwasserlage.

Im Lech wird das Hochwasser im Forggensee großteils zurückgehalten. Die Wertach wird eine
kleine Hochwasserwelle aufgrund der Niederschläge am Alpenrand abführen, die kaum eine
Meldestufe erreichen dürfte.

Die hochwasserführenden kleinen Flüsse, wie Zusam, Schmutter und Paar verlagern die
Ausuferungen etwa in Meldestufe 2 unter Abflachung der Spitze in den Unterlauf und speisen
dann die Donau. Dort werden die Spitzen in den frühen Morgenstunden erwartet.

Die Donau ereicht durch Speisung mit den Alpen- und Alpenvorlandflüssen in Donauwörth mit
Spitze in den späten Morgenstunden eine Abflussmenge von ca. 700m³/s. Das bedeutet einen
Pegelstnd in Donauwörth von etwa 440 cm und entspricht in der Meldestufe 1 einem jährlich
einmal auftretenden Hochwasser.

Weitere Aussichten: Morgen nur geringe Niederschläge. Mit der Entspannung der Lage wird
gerechnet.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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